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Objekt: Porträt Georg Philipp Telemann
(1681-1767)

Museum: Stiftung Händel-Haus Halle
Große Nikolaistraße 5
06108 Halle (Saale)
0345-500 90 221
stiftung@haendelhaus.de

Sammlung: Bilder- und Graphiksammlung

Inventarnummer: BS-III 42

Beschreibung
Porträt von Georg Philipp Telemann. Der deutsche Komponist, der in Magdeburg geboren
wurde, wird hier als Sitzfigur nach rechts an einem kleinen Tisch gezeigt. Sein ruhiger,
freundlicher Blick ruht auf dem Betrachter. Er trägt eine gelockte Perücke, dazu einfache
Kleidung mit einem Umhang über seiner rechten Schulter. Mit dem Zeigefinger der rechten
Hand weist er auf ein Notenblatt vor ihm auf dem Tisch, das er so drapiert hat, dass der
Betrachter es lesen kann. Dabei handelt es sich um die erste Kantate des Jahrgangs
"Musikalisches Lob Gottes in der Gemeinde des Herrn" (Hosianna dem Sohne David Kantate
zum 1. Advent TVWV 1:809.) Auf der Front einer Brüstung vor dem Komponisten sind seine
Beruf und sein Geburtsdatum notiert. Georg Philipp Telemann hat sich größtenteils im
Selbststudium der Musik angenähert. Mit 12 Jahren komponierte er seine erste Oper
"Sigismundus". 1701 schrieb er sich in Leipzig an der Universität ein und studierte Jura.
Zuvor besuchte er den zu der Zeit 16 Jahre alten Georg Friedrich Händel in Halle; beide
verband eine lebenslange Freundschaft. In Leipzig wurden seine Kompositionen mit Erfolg
aufgeführt; er gründete ein Amateurorchester, leitete Opernaufführungen und stieg zum
Musikdirektor der damaligen Universitätskirche auf.
Das Blatt wurde von dem in Nürnberg tätigen Graveur und Zeichner Georg Lichtensteger
(1700-1781) gezeichnet und anschließend als Kupferstich ausgeführt. Mehrere Sammlungen,
darunter die Österreichischen Nationalbibliothek in Wien und die Herzog August Bibliothek
in Wolfenbüttel, besitzen Exemplare dieses Blattes. Das Blatt ist als Frontispiz erschienen in:
Georg Philipp Telemann: Musicalisches Lob Gottes in der Gemeine des Herrn : bestehend
aus einem Jahrgange über die Evangelien. – Nürnberg [1744].

Signatur: G. Lichtensteger del. et sc.

Beschriftung: GEORGIUS PHILIPPUS TELEMANN | REIPUBLICAE HAMBURGENSIS
DIRECTOR | CHORI MUSICI. | Natus Magdeburgi MDCLXXXI, die 14. Martii.

Wasserzeichen: in linker unterer Ecke: G H [?]

https://st.museum-digital.de/object/1865


Quelle, Literatur, Dokumentation: Georg Philipp Telemann: Musicalisches Lob Gottes in der
Gemeine des Herrn : bestehend aus einem Jahrgange über die Evangelien. – Nürnberg
[1744]. (Das Porträt erscheint als Frontispiz.) ; Konrad Sasse [Hrsg.], Katalog zu den
Sammlungen des Händel-Hauses in Halle, 2. Teil: Porträts, Halle 1962, S. 238. ; Willi
Maertens, Händels Freundschaft mit Telemann, in: Händel und Hamburg : Katalog 1985, S.
109-121. ; Peter Mortzfeld, Katalog der graphischen Porträts in der Herzog-August-
Bibliothek Wolfenbüttel. München 1987ff., Objekt A 21703.

Grunddaten

Material/Technik: Kupferstich auf Papier
Maße: H: 27 cm; B: ca. 19 cm (Blattmaß); H: 25 cm;

B: 17 cm (Plattenmaß)

Ereignisse

Vorlagenerstellungwann
wer Georg Lichtensteger (1700-1781)
wo

Druckplatte
hergestellt

wann 1744

wer Georg Lichtensteger (1700-1781)
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Georg Philipp Telemann (1681-1767)
wo

Schlagworte
• Komponist
• Kupferstich
• Porträt

Literatur
• Sasse, Konrad (Hrsg.) (1962): Katalog zu den Sammlungen des Händel-Hauses in Halle. 2.

Teil: Bildsammlung: Porträts. Halle an der Saale
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